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Willkommen in  
Ritter Kunos Welt!

Hinter dem großen Wald und den hohen Drachenbergen, 

so weit weg, dass nicht einmal Flugzeuge und Raketen 

hinkommen, liegt das Feenland. In einer Ecke des Feen­

lands, im Feenland Ost, da wohnt der Ritter Kuno Ketten­

strumpf. Er hat eine Burg mit einem Burggraben, mit 

einer Zugbrücke und vier hohen Türmen. Außen herum 

ist der Feenwald, durch den mitten hindurch eine Straße 

von der Burg in die Stadt Waldheim führt. Dort kauft der 

Ritter Kuno Kettenstrumpf immer ein. Wurst, Käse und 

Himbeerlimonade und vor allem sehr viel Schokolade. 

Im Feenland gibt es Elfen und Trolle, Drachen und Räu­

ber, böse Zauberer und liebreizende Burgfräulein. Und 

alle erleben sie fast jeden Tag die unglaublichsten Aben­

teuer …

Kuno Kettenstrumpf …
… ist ein Ritter ohne Furcht und Tadel. Er liebt Schwertkämpfe, das 
Burgfräulein Konstanze und Schokoladenkuchen. Mit seinem Pferd 
Rosinante zieht er in die Welt hinaus und lehrt die Bösewichter das 
Fürchten, so wie es schon sein Urgroßvater Kasimir Kettenstrumpf 
getan hat. Der größte Schatz der Kettenstrumpfs ist die magi­
sche Silberlanze, die sich seit Urzeiten in Familienbesitz be­
findet. Es heißt, sie mache unbesiegbar. Doch die Lanze 
ist verschollen, eigentlich, so lange Kuno denken kann. 
Nicht nur er, sondern auch seine schlimmsten Feinde, 
der Räuber Rasputin und der böse Zauberer 
Balduin, suchen nach ihr.
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Prinz Nepomuk …
… wohnt mit Ritter Kuno auf Burg Kettenstrumpf. Er lebt im Südflügel 
der Burg und besitzt einen Kleiderschrank, der so groß wie der ganze 
Pferdestall ist. Nepomuk zieht sich gerne schick an und hält sich selbst 
oft für den tollsten aller Prinzen, ist ansonsten aber ein prima Kumpel. 
Streitereien gibt es höchstens um das Burgfräulein Konstanze. Nepomuk 
mag Konstanze nämlich auch sehr gern, blitzt bei ihr aber ständig ab. 
Wenn er nicht gerade mit Kuno zu Abenteuern aufbricht, düst er am 
liebsten mit seinem schnellen Skateboard die Burgmauer entlang. 

Burgfräulein Konstanze …
… ist schön wie ein Sonnenaufgang in den Drachenbergen, und sie ist 
Kunos heimliche Liebe. Eigentlich mag sie ihn auch sehr gerne, wenn 
er nicht immer nur kämpfen, Räuber jagen und Zauberer ärgern 
würde! Wenn Kuno und seine Freunde nicht mehr weiter wissen, hat 
sie oft die rettende Idee. Sie weiß, dass es meist besser ist, erstmal in 
Ruhe nachzudenken, anstatt gleich mit dem Schwert zu rasseln. Ihre 
selbstgebackenen Plätzchen sind die besten im ganzen Feenland! Mit 
Witz, Verstand und einer Prise Zimt schlichtet sie so manchen Streit.
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Elf Aurin …
… ist Ritter Kunos Kampfgefährte. Gemeinsam haben sie schon so 
manches gefährliche Abenteuer bestanden. Aurin wohnt in einem 
selbst gebauten Baumhaus am Weidensee. Mit seinen Pfeilen trifft 
der Elf jedes noch so kleine Astloch, ohne dafür üben zu müssen. Viel 
lieber aber spielt er auf seiner selbst geschnitzten Harfe. Leider schläft 
Kuno bei seinen Liedern oft ein. Dann ist der Elf beleidigt und zieht 
sich zum Schmollen in sein Baumhaus zurück.

Zauberer Balduin …
… ist Ritter Kunos größter Feind. Der böse Zauberer hat es auf die 
Silberlanze der Kettenstrumpfs abgesehen. Immer wieder lässt er sich 
neue Gemeinheiten einfallen, um sie zu finden und zu stehlen. Er 
weiß nämlich nicht, dass Kuno selber auf der Suche nach der Lanze 
ist. Bei seinen finsteren Plänen hilft Balduin manchmal sein kleiner, 
Feuer speiender Hausdrache Gogol, den der Zauberer als Ofen- und 
Kerzenanzünder abgerichtet hat. Balduin wohnt in einem düsteren 
Schloss oben in den entlegenen Drachenbergen.
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Räuber Rasputin …
… hat einen struppigen Bart, eine Augenbinde und einen rasselnden 
Säbel. Alle haben Angst vor ihm, weil er der gefährlichste Räuber des 
ganzen Waldes ist. Er wirkt immer sehr grimmig, ist aber eigentlich 
nur fürchterlich einsam. Rasputin wohnt in einer dunklen Höhle im 
Wald und lauert arglosen Reisenden an der Straße nach Waldheim 
auf. Nur vor Kuno Kettenstrumpf fürchtet er sich, weil der ihm einmal 
mit seinem Schwert den Bart abrasiert hat. Das war Rasputin ziem­
lich unangenehm, da er ohne Bart nämlich ziemlich harmlos aussieht.

Fee Laureana …
… ist die Herrin über den Feenwald. Sie kümmert sich um die Pflan­
zen und Tiere des Waldes und braut Medizin gegen Bauchschmerzen 
und Hühneraugen. In ihrem alten Zauberbuch stehen viele mächtige 
Zaubersprüche, die Ritter Kuno und seine Freunde schon manches 
Mal gerettet haben. Meist sammelt Laureana Kräuter im Wald, von 
denen nur sie allein weiß, wozu sie nützlich sind.
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Drache Dragobert …
… ist der größte Drache in den Drachen­
bergen. Kuno hat ihn einst aus den Fängen 
des Zauberers Balduin befreit. Seitdem hilft 
er dem Ritter, sooft er kann. Auf seinem 
bequemen Rücken fliegen die Freunde 
bisweilen zu den entlegensten 
Orten des Feenlands.


